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Litterarisches.

„Zwing liana. Mitteilungen zur Geschichte Zwinglis und der

Reformation. Herausgegeben von der Vereinigung für das Zwingli-
museum in Zürich."

Diesen Titel führt eine seit 1897 zu Zürich in Semcsterheftchen

erscheinende, von dem Kirchenhistoriker Prof. Dr. Egli redigierte Publikation,

welche, als Organ des seit kurzem in den Räumen der dortigen
Stadtbibliothek eröffneten Zwinglimuseums, ausschließlich die Detailforfchung
über den Zürcher Reformator und die mit ihm in näherer Verbindung
stehenden Anhänger und Verbreiter der neuen Lehre (vornehmlich in

schweizerischen Landen) Pflegt. Zu diesen zählten, wie man weiß, nicht

wenige bündnerische oder doch in den III Bünden wirkende Prädikanten,

woher es kommt, daß verschiedene in der „Zwingliana" niedergelegte

Untersuchungen sich auch mit bekannten Verkundigern des protestantischen

Bekenntnisses in alt fry Rätien befassen und somit manchen erwünschten Beitrag

zur Kenntnis der bündnerischen Resormationsgeschichte liefern.

So bringen beispielsweise in Heft 7 (S. 141 ff.) und 8 ') (S. 178-ff.)
E. Egli, A. Fluri und 3k. Bölsterli interessante biographische Notizen über

den von Lachen am Zürichsee stammenden Priester Ulrich Bolt, der,

wegen seines Uebertrittes zum Prostantismus von der Schwyzer Obrigkeit
gerichtlich verfolgt, sich erst nach Zürich wandte und von dort als Prediger
nach Fläsch kam, wo er dem neuen Glauben Eingang verschaffte, um

jedoch nach kurzer Frist (spätestens 1526) wieder in die Schweiz
zurückzukehren. Er schloß sich dann den Täufern an, tauchte vorübergehend bald

in Basel, bald im Gebiet von Zürich und wahrscheinlich auch zu Bern auf
und amtete später neuerdings als Diener am Wort .in zwei zürcherischen

Landgemeinden.

Ebenfalls in Heft 7 (S. 145/146) macht E. Egli, im Anschluß an

eine bezügliche Veröffentlichung von F. Jecklin im „Anzeiger für Schweizer

Geschichte", einige ergänzende Bemerkungen über ein für 1531 nach Chur
ausgeschriebenes Religionsgespräch, von dessen Zustandekommen freilich
nichts sicheres bekannt zu sein scheint, während T. Schieß im 8. Heft

(S. 167 ff.) einen wertvohen Lebensabriß des Jakob Salzmann
(^Salandronius—Aleander), einen „Freund Zwinglis aus älterer Zeit",
gibt, der neben Komander und Andern für die Reformation in Chur
thätig gewesen und vermutlich daselbst an der Pest gestorben ist, u. s, w.

Aus diesen paar Andeutungen geht wohl zur Genüge hervor, daß

si Heft 7, 8 ^Jahrgang 1900,. Heft. 1,.Z, indem die Hefte sowohl fortlaufend
als auch nur jahrgaugsweise nummenert sind.
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die „Zwingliana" auch in den Kreisen der bündnerischen Geschichtsfreunde

Beachtung verdienen. Im Buchhandel beträgt der Preis pro Hest 75 Cts. ;

wer der Vereinigung für das Zwinglimuseum als Mitglied beitritt, d. h.

einen jährlichen Beitrag von 3 Fr. leistet, erhält die Zeitschrift) gratis.
Dr. Ernst Haffkrr.

Alle bisher publizierten Hefte. 8 an der Zahl, enthalten auch illustrativen
Schmuck, bestehend in Facsimiles aus zeitgenössischen Drucken, Abbildungen von
Wappen, Medaillen auf Zmingli, Blarer), einer Ansicht der Zwinglihnttc in Wildhaus

zc.

Inhalt: Beiträge zur Geschichte des Thales und Gerichtes Snfien. (Forts.) —
Eine unbekannte Schrift Bifrun's. — Verhandlungen der Naturforschenden
Gesellschaft. — Chronik des Monats März 1901. — Litterarisches. -- Inserate.

In der unterzeichneten Verlagsbuchhandlung erschien und ist in allen Buchhandlungen
zu haben:

Geschichten und Sage» ans Alt Iry Mätien von Nina Camenisch. Preis elegant
gebunden 6 Fr.

Georg Jenatsch. Ein Beilrag zur Geschichte der Biindner Wirren von Nr. Ernst Haßter.
Preis 6 Fr.

Die Entstehung des Ireistaates der drei Wände und sei« Verhältnis zur alten
Eidgenossenschaft von Wilhelm Plattner. Preis à Fr.

Inrg Jenatsch. Historisches Trauerspiel in fünf Akten von Samuel Plattner. Preis 1 Fr.
Georg Jenatsch. Biographische Skizze mit einem Anhang historischer Gedichte von

I. R. Kiedhaaser. Preis 1 Fr.

Hugo Richter, VerlWdllWMW. Davos.

I.M Nà M.
Mit Karantie Inriiàhmc versende:

2V0 Vcvey court Cigarren Fr. 1.S3

303 Rio grande, 10er Päckli 3.40
103 Flora Habana „ 3.—
330 Forsterland, hochfein 3.40
13S echte Br ssago 3.l<)
100 Deutsche, klein aber fein 1.80
103 konische Havmna 2.4g
Ist» Herzog Edelweiß 7er 3.95
S0 feine Sumatra 10er » 3.10

Zu jeder Sendung Ist Ansichtskarten.

(H1733Q) à.VjNW, MMM.

IViustep irsâ».

Laciiemiees, sebwars: x. rntr. be. 1. —

Lrêpes, karbig „ „ 1.ZS

borlen, zsmnstert ^ „ 1.23
Laeesaux, bell u. änvbel „ „ 1.33
Streits», »obmal u. breit „ „ 1.73
blouvesuläs, grösste àsv. „ „ 2.—
llnterroolcslokk«, gestreikt „ „ - S3

küax Wiptk, ^lZried,
bestes speeiat-llesekält kârvainvnkloià'-

îitotle, iVànareii, tînainn «Ilîitoste.

Druck der Btisidruckerei TavoZ A.-G.
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